
Stützen des Chorgesangs
Zahlreiche Mitglieder für langjähriges Wirken 
ausgezeichnet
In einer Matinee-Feierstunde im Feuerwehr- und Vereinshaus ehrte der 
Männergesangverein „Sängerbund“ 1851 Dehrn langjährige Mitglieder und 
Sänger des Vereins.

Runkel-Dehrn. Ein Gedenkgottesdienst für die lebenden und verstorbenen 
Vereinsmitglieder in der Pfarrkirche St. Nikolaus – vom Chor musikalisch 
mitge-staltet – war der Feierstunde vorausgegangen. Neben den Jubilaren, 
Sängern, Freunden und Gönnern des Vereins konnte der Vorsitzende Markus 
Geis Ursula Ender, Gruppenvorsitzende der Sängergruppe Elz, sowie 
Bürgermeister Friedhelm Bender und Ortsvorsteher Bernd Polomski 
begrüßen.

„Wir sind hier, um Dank zu sagen“, hob der Vorsitzende Markus Geis in seiner 
Begrüßung hervor; „Dank für unterstützende und fördernde Hilfen bei der 
Ver-wirklichung unserer kulturellen und gesellschaftlichen Aufgaben, als auch 
für aktives Wirken in einer Chorgemeinschaft im Erarbeiten einer 
Gemeinschafts-leistung“. Bei einem zahlenmäßig umfänglichen Verein stellen 
sich auch viele Jubilare ein. Insgesamt acht Mitglieder können auf eine 
langjährige Vereins-zugehörigkeit und fünf Sänger auf viele Jahre aktives 
Singen im Chor zurück-blicken. Zwei Vereinsmitgliedern wurde die 
Ehrenmitgliedschaft angetragen.

„Fördernde Mitglieder bilden den Rückhalt und die Basis eines Chores, sie 
machen den Chor lebensfähig und sichern ihn nicht zuletzt existenziell ab. 
Deshalb gilt zunächst mein Dank den fördernden Vereinsmitgliedern für ihre 
Treue zum Verein“, hob Geis hervor.

Für langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt wurden Willi Sehr, 75 Jahre; 
Egon Sehr, 70 Jahre; Jakob Pötz und Alois Wagner 60 Jahre; Walter Burggraf, 
50 Jahre; Dieter Beul, 40 Jahre; Berthold Drechsler und Josef Linn, 25 Jahre.

In Vertretung des Sängerkreisvorsitzenden Gerhard Voß nahm Ursula Ender – 
auch im Auftrag des Deutschen Sängerbundes und des Hessischen 
Sängerbundes – die Ehrung der Aktiven vor. In ihrer Laudatio hob sie die 
Bedeutung des Chor-gesangs in unserer Gesellschaft als auch die 
lebensbereichernden Impulse für den einzelnen Sänger hervor. Sie dankte 
den Jubilaren für ihr Engagement und für ihre positive Einstellung zum 
Chorgesang. Geehrt wurden auch durch den Vereinsvorsitzenden Markus Geis 
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für 50 Jahre aktives Singen im Chor Manfred Sehr und für 25 Jahre aktive 
Sängertätigkeit Dieter Beul, Jürgen Höhler, Christoph Hoss und Albert Krüger.

Eine besondere Ehre wurde den Mitgliedern zuteil, die mit dem Votum der 
Ver-einsversammlung zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden. 
Ehrenvorsitzender Manfred Seip, der die Überreichung der Ehrenurkunde 
vornahm, würdigte die Verdienste von Manfred Sehr für sein überaus großes 
Engagement im Vereins-geschehen und als Vorsitzender des Tennis-Clubs, 
und Walter Burggraf in seiner Funktion als Chorleiter und ehemaliger 
Vizechorleiter des Sängerbundes. Beide repräsentieren den Sängerbund 
künftig als Ehrenmitglieder.
Nach einem ermutigendem und zugleich dankendem Grußwort des Bürger-
eisters Friedhelm Bender und den Dankesworten von Ortsvorsteher Bernd 
Polomski dankte auch der Chor unter der Leitung von Vizechorleiter Jürgen 
Höhler den Geehrten mit dem Lied „m kühlenden Morgen“ und der 
Vorsitzende lud die Anwesenden zu einem kleinen Imbiss ein. (rok)
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